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1.Mose 16,13

Geh aus, mein Herz, und suche Freud.

Mit diesen vertrauten Worten von Paul Gerhardt beginnt die Sommer- 
und Ferienzeit. Es ist eine Einladung, den Blick zu weiten und die Schätze 
Gottes im Kleinen wieder bewusst wahrzunehmen. Jeder kennt die 
Spaziergänge mit jüngeren Kindern – jedes Blatt wird eingehend 
betrachtet und eine Schnecke wird auf ihrem Weg beobachtet.
Als ich Kind war,  sollte ich an einem warmen Sommertag im Garten 
Unkraut zupfen. Da entdeckte ich eine Ameise und bald darauf eine 
ganze Ameisenstraße. Lange war ich völlig versunken in die Betrachtung 
dieser faszinierenden  Wesen. Meine Arbeit war vergessen. Manchmal 
sehne ich mich danach, wieder so ins Hier und Jetzt einzutauchen und 
einfach nur zu staunen über die Wunder der Schöpfung.
„Werdet wie die Kinder.“(Matthäus 18) Die Worte Jesu unterstreichen, wie 
essenziell es ist, diese ungetrübte Sicht wiederzuentdecken, um das 
Wirken Gottes in unserem Leben zu erkennen und zu erfahren. Wir sind 
eingeladen, uns Tag für Tag darauf einzulassen, die Welt mit der 
Vorstellungskraft eines Kindes zu betrachten. Unbelastet von Sorgen, 
derer es wahrlich genug gibt, geleitet von einer unverfälschten Freude 
am Entdecken, getrieben von einer tiefen Neugier und dem Glauben an 
das Unmögliche. Wäre das nicht ein Anfang: Jeden Tag einen kleinen 
Moment des Staunens und Wahrnehmens einbauen?
Der 104. Psalm bringt dieses Staunen treffend auf den Punkt:
„Herr, wie sind deine Werke so groß und viel! Du hast sie alle weise 
geordnet, und die Erde ist voll deiner Güter.“ (Psalm 104, 24)

Diese „Güter“ Gottes umgeben uns überall. Die kommenden Wochen 
bieten die Gelegenheit, die Eile und die Sorgen des Alltags abzulegen 
und die Natur als das wahrzunehmen, was sie ist: ein Geschenk des 
Schöpfers.
Ein besonderer Ort der Achtsamkeit zum Wahrnehmen und Entdecken 
ist das Hochbeet vor dem Kinderhaus in Hermsdorf. Die Kräuter und 
Teepflanzen dort laden dazu ein, innezuhalten, zu riechen und zu 
schmecken. Sie sind ein lebendiges Zeugnis für die Schöpferkraft Gottes, 
die uns mit allen Sinnen begegnen will. 
Herzliche Einladung zum Genießen!

Ihre Gemeindepädagogin
Almut Elsässer



Samstag, 2. Mai   19:00 Uhr Kunst und Klang in der Kirche Schöngleina
Akkordeon-Konzert mit Melodien aus Rock, 
Pop, Klassik und Film

Sonntag, 3. Mai Kantate
  9:00 Uhr Gottesdienst in Oberndorf S. Elsässer
10:00 Uhr Gottesdienst in Hermsdorf S. Elsässer

Montag, 4. Mai 18:00 Uhr Frauenabend in Gemeinderaum 
in Schleifreisen

H. Burgold

Mittwoch, 6. Mai 14:00 Uhr Seniorentanz in Hermsdorf A. Merker
14:00 Uhr Seniorenkreis in Oberndorf

Samstag, 9. Mai 17:00 Uhr Andacht in Oberndorf U. + A. Jung
19:00 Uhr Glaube, Hoffnung, Liebe

Chor- und Orchesterkonzert in Bad Klosterlausnitz

Sonntag, 10. Mai Rogate
10:00 Uhr Blütengottesdienst in 

Schöngleina-Zinna 
im Obstgut Triebe

S. Kersten/
S. Elsässer

Donnerstag, 14. Mai Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr Gottesdienst für Kinder und           A. + S. Elsässer

Erwachsene in Mennewitz vor 
der Kirche unter freiem Himmel,
anschließend Picknick in der Dorfmitte am 
Feuerwehrhäuschen - Rost brennt!

Sonntag, 17. Mai Exaudi
  9:00 Uhr Gottesdienst in Oberndorf G. Manke
10:00 Uhr Gottesdienst in Hermsdorf G. Manke

Sonntag, 24. Mai Pfingstsonntag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,

Gesang und Flötenmusik
in Hermsdorf

S. Elsässer/
E. Zabel

Montag, 25. Mai Pfingstmontag
10:00 Uhr Gottesdienst in Waldeck

an den Buchen
E. Friedrich/
S. Elsässer

Mittwoch, 27. Mai 14:00 Uhr Seniorentanz in Hermsdorf A. Merker
Freitag, 29. Mai 16:00 bis

18:00 Uhr
Konfi-Treff im Kinderhaus 
in Hermsdorf



Konfirmanden - Treff
Die Konfirmanden treffen sich am

29. Mai 2026 von 16:00 -18:00 Uhr 

im Kinderhaus in Hermsdorf, Kirchgasse 2

Die Hermsdorfer Seniorentanzgruppe
trifft sich regelmäßig im Gemeinderaum der Hermsdorfer Kirche

mittwochs um 14:00 Uhr

und lädt herzlich zum Mittanzen ein!

       Änderungen vorbehalten!

 06. und 27.     Mai

10. und 17. Juni

22. Juli

Weitere Termine

Behinderte 
und ihre Freunde 

16. Mai und 13. Juni
14 bis 18 Uhr, 

Gemeinderaum Hermsdorf 

Hilfe für das 
autistische Kind 

27. Juni
10 bis 17 Uhr

Gemeinderaum Hermsdorf

Samstag, 30. Mai 17:00 Uhr Andacht in Oberndorf U. + A. Jung

Sonntag, 31. Mai Trinitatis
10:00 Uhr Ökumenischer Kurparkgottesdienst 

in Bad Klosterlausnitz

11:00 Uhr Gottesdienst in Schlöben
(Armenien-Projekt)



Montag, 1. Juni 18:00 Uhr Gemeindeabend in Schleifreisen H. Burgold
Mittwoch, 3. Juni 14:00 Uhr Seniorenkreis in Hermsdorf

Sonntag, 7. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis
  9:00 Uhr Gottesdienst in Oberndorf S. Elsässer

10:00 Uhr Gottesdienst in Hermsdorf S. Elsässer
16:00 Uhr Sommerliches Konzert 

mit dem Schlöbener Kirchenchor
Anschließend Picknick vor dem Pfarrhaus

Mittwoch, 10. Juni 14:00 Uhr Seniorentanz in Hermsdorf A. Merker
Samstag, 13. Juni 17:00 Uhr Andacht in Oberndorf U. + A. Jung

Sonntag, 14. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis
  9:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

in Schleifreisen
S. Elsässer

10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
in Hermsdorf

S. Elsässer

11:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
und Kindergottesdienst in Rabis

S. Elsässer

Mittwoch, 17. Juni 14:00 Uhr Seniorentanz in Hermsdorf A. Merker
19:00 Uhr Gemeindeabend in Hermsdorf K. Borrmann

18. bis 21. Juni Konfi-Camp in Hoheneiche
Die sieben KonfirmandInnen aus unseren Gemeinden
sind mit Pfarrer Elsässer dabei

Sonntag, 21. Juni 3. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Regional-Gottesdienst in der Ev.-Method. Kirche

in Bad Kosterlausnitz, Bergstrasse 37
zur Verabschiedung von Pfarrerin Christin Eibisch 

Mittwoch, 24. Juni Johannistag
18:00 Uhr Andacht vor der Kirche in Hermsdorf

Anschließend Johannisfeuer & Imbiss
S. Elsässer

Sonntag, 28. Juni 4. Sonntag nach Trinitatis 
  9:00 Uhr Gottesdienst in Oberndorf S. Elsässer

10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
in Hermsdorf

S. Elsässer

11:15 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
in Schlöben

S. Elsässer



Gemeindeabende mit Pfr. i. R. Kersten Borrmann
17. Juni, 22. Juli, 26. August jeweils 19:00 Uhr

im Gemeinderaum in Hermsdorf
An diesen Abenden werden weiterhin Lesungen aus der Bibel vorgenommen 

und die verschiedenen Aussagen miteinander analysiert. 
Eine Stunde aktive Bibel-Lese.

DieTexte werden erst später festgelegt. 
In Aussicht steht weiterhin der selten gelesene Brief des Judas.

Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen, auch Quereinsteiger.

Eindrücke von den diesjährigen Themenabenden

Vom Obstanbau 
im Familienbetrieb 
über Wehrpflicht im 

Wandel bis hin zu den 
ältesten Landkarten 
und Darstellungen 
unserer Dörfer, so 
vielfältig waren die 

Themenabende 
in unserer 

Kirchgemeinde 
in Schöngleina.



Samstag, 4. Juli 17:00 Uhr Andacht in Oberndorf U. + A. Jung

Sonntag, 5. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis
  9:00 Uhr Gottesdienst in Schleifreisen S. Elsässer

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
in Hermsdorf

 S. Elsässer

Montag, 6. Juli 18:00 Uhr Frauenabend im Gemeinderaum 
Schleifreisen

H. Burgold

Freitag, 10. Juli 17:00 Uhr Baguette trifft Brezel zum Thüringer Orgelsommer
in der Kirche in Mennewitz (siehe Anzeige Seite 13)

Sonntag, 12. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis

  9:00 Uhr Gottesdienst in Oberndorf S. Elsässer
10:00 Uhr Regional-Gottesdienst

in Bad Klosterlausnitz
S. Elsässer

11:15 Uhr Gottesdienst in Schöngleina S. Elsässer

Sonntag, 19. Juli 7. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Regional-Gottesdienst 
in Hermsdorf

N. N.

Mittwoch, 22. Juli 14:00 Uhr Seniorentanz in Hermsdorf A. Merker
19:00 Uhr Gemeindeabend in Hermsdorf K. Borrmann

Samstag, 25. Juli 17:00 Uhr Andacht in Oberndorf U. + A. Jung

Sonntag, 26. Juli 8. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Regional-Gottesdienst 
in Bad Klosterlausnitz

R. Niedermeyer-
Schwarze

Vorschau:

Sonntag, 2. August 9. Sonntag nach Trinitatis

  9:00 Uhr Gottesdienst in Oberndorf N. N.
10:00 Uhr Gottesdienst in Hermsdorf N. N.

11:15 Uhr Gottesdienst in Schlöben R. Niedermeyer-
Schwarze
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Ein offenes Ohr in schwierigen Zeiten 
„Danke, dass Sie da waren. Mit Ihnen konnte ich endlich offen reden.“ 
Solche Worte hören die Ehrenamtlichen der TelefonSeelsorge Ostthüringen 
oft am Ende eines Gesprächs. Für Menschen in Krisen ist es ein Geschenk, 
gehört und ernst genommen zu werden – und für die Seelsorgerinnen und 
Seelsorger ist es eine wertvolle Erfahrung, in schwierigen Momenten Halt 
geben zu können.
Kostenlos, anonym, rund um die Uhr
Unter den Nummern 0800 – 111 0 111 und 0800 – 111 0 222 steht die 
TelefonSeelsorge rund um die Uhr zur Verfügung – ohne Vorbedingungen. 
Hier finden Menschen jeden Alters und jeder Lebenslage ein offenes Ohr.
Wer steht hinter der TelefonSeelsorge?
Hinter den Gesprächen stehen engagierte Menschen wie Klaus, der als 
Rentner seine Lebenserfahrung einbringt und anderen Mut machen möchte. 
Oder Lisa, eine junge Studentin, die selbst schwierige Phasen durchlebt hat 
und nun anderen helfen will, wieder Hoffnung zu finden. Oder Anna, die trotz 
Berufsalltag ihr Ehrenamt schätzt, weil sie hier „auch selbst viel lernt und 
Kraft tankt“.
Mitmachen – auch Sie können helfen!
Die TelefonSeelsorge Ostthüringen sucht für die Standorte Jena und Gera 
weitere Ehrenamtliche. Sie brauchen keine besondere berufliche Ausbildung 
– entscheidend sind Offenheit, Einfühlungsvermögen und die Bereitschaft, 
sich mit eigenen Lebenserfahrungen auseinanderzusetzen. Die nächste 
Schulung startet im Oktober und dauert etwa 9 Monate.
Interessiert?
Informationen erhalten Sie unter www.telefonseelsorge-ostthüringen.de. 



… in Hermsdorf
Kinderkirche          A. Elsässer, C. Hündorf Kinderhaus  

   1. und 2. Klasse         dienstags 13:30 - 14:15 Uhr
   3. und 4. Klasse                       dienstags 14:30 - 15:15 Uhr

Eltern-Cafe                    A. Elsässer                            Kinderhaus  dienstags ab 15:30 Uhr  

Geschichten- und      A. Elsässer, C. Hündorf Kinderhaus dienstags 16:00 - 16:45 Uhr
Musikwerkstatt                        für Kinder von 2 bis 5 Jahren

Konfirmanden-Treff    S.Elsässer      im Kinderhaus Hermsdorf            Termine siehe Seite 5

Posaunenchor     E.  Zabel                  dienstags 18:30 Uhr

Holzland Kantorei       E.  Zabel                 dienstags 20:00 Uhr

Seniorentanz     A.  Merker           jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 14:00 Uhr

Veeh-Harfen-Gruppe    S. Büchner                im katholischen Gemeindezentrum     mittwochs 15:00 Uhr

„klangheimlich“     E.  Zabel                  mittwochs 17:45 Uhr

Instrumentalkreis     S. Herold-Stäps                             donnerstags 18:30 Uhr

Herztöne Vokalensemble    D.  Modersohn                             donnerstags 20:00 Uhr

Orgelunterricht     E.  Zabel                        nach Absprache

… in Schlöben

Chor      A.  Elsässer                  dienstags 20:00 Uhr

Kinderkirche            A. Elsässer
                                 Klasse 1 - 4                                             mittwochs 14:00 - 15:00 Uhr

Cafe für Eltern,      A. Elsässer            mittwochs ab 15:30 Uhr
Kinder und Großeltern 

Klangwerkstatt          A. Elsässer       Gruppe 1 (1 bis 3 Jahre)               mittwochs 16:00 - 16:30 Uhr
                Gruppe 2 (4 bis 6 Jahre)    16:35 - 17:15 Uhr

Kinderclub        A. Elsässer            freitags  15:30 - 17:30 Uhr
                           für Kinder der Klassen 4 - 6

… und außerdem

Frauenabend Schleifreisen   H. Burgold        (im Gemeinderaum)        jeden 1. Montag im Monat 18:00 Uhr

Singkreis Bürgel     E.  Zabel                   montags 19:30 Uhr

Christenlehre     F.  Büchner               Schleifreisen, montags 14:15 - 15:00 Uhr



bestattet wurden…

Udo Koch (71) aus Schleifreisen, verstorben am 21. November 2025
Elke Vogel (67) aus Schleifreisen, verstorben am 18. Dezember 2025

Emmy Vogel (100) aus Schleifreisen, verstorben am 31. Dezember 2025
Ursula Müller (91) aus Hermsdorf, verstorben am 2. Januar 2026

Gabriele Discher (77) aus Hermsdorf, verstorben am 10. Januar 2026
Gerhard Plötner (90) aus Hermsdorf, verstorben am 14. Januar 2026

Klaus Hensel (87) aus Hermsdorf, verstorben am 17. Januar 2026
Siegfried Borrmann (89) aus Hermsdorf, verstorben am 21. Januar 2026
Annerose Herold (88) aus Hermsdorf, verstorben am 27. Januar 2026
Annette Tupaika (72) aus Hermsdorf, verstorben am 17. Februar 2026
Ullrich Vogel (75) aus Schleifreisen, verstorben am 17. Februar 2026
Hans-Otto Koch (88) aus Hermsdorf, verstorben am 23. Februar 2026

Klaus Bauer (86) aus Hermsdorf, verstorben am 10. März 2026
Eugen Meister (89) aus Hermsdorf, verstorben am 14. März 2026

Alexander Reimer (61) aus Hermsdorf, verstorben am 20. März 2026

Gesprächsangebot
Sie möchten, dass ich Sie für ein Gespräch besuche? Ich komme gern zu Ihnen nach Hause. 

Ein Anruf bei mir in Schlöben, Tel. 036428 40687 oder in unserem Kirchbüro 
bei Frau Kamchen in Hermsdorf, Tel. 036601 40704, genügt.

Sollten Sie uns nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter. 
Wir rufen zurück, sobald es uns möglich ist.   Ihr Pfarrer 





„Bague�e tri� Brezel“
Thüringer Orgelsommer

am Freitag, 10.07.2026

Kirche zu Mennewitz
Veranstalter: Ev. Kirchgemeinde Schöngleina + Thüringer Orgelsommer

„Bague�e tri� Brezel“: Der Familien-Orgelabend
17:30 Uhr Clown Fietze besucht die Mennewitzer Orgel.
Eine Orgelführung für Kinder mit Spiel, Spaß und Musik.
18:30 Uhr Orgelrallye - Rätseltour für kleine und große
Entdecker: Die Suche nach dem deutsch-französischen
Klangschatz.

Orgelkonzert: Grenzenlose Klänge
19:30 Uhr Ein deutsch-französisches Fest mit Werken von
Bach bis Couperin mit Alexis Grizard aus Paris: Orgelstudi-
um in Paris u. Hamburg, z. Z. Schüler in der Meisterklasse bei
M. Schmeding in Leipzig, Preisträger vieler Orgelwettbewerbe.

Essen & Trinken: Leckeres aus beiden Ländern
Vorbeikommen, staunen und gemeinsam genießen!

Eintri� frei, um Spenden wird gebeten.

Eintri� 10 €



Neues von der Armenienhilfe Holzhausen-Schlöben

Wissen Sie, dass in Ihrer Kirche bald ein Bild des berühmten armenischen 
Klosters Chor Virap hängen wird? Gemalt wurde es von der 17-jährigen 
Marianna, die 2024 mit ihrer gesamten Familie aus ihrer Heimat Bergkarabach 
vertrieben wurde. Mit Spenden aus der Kirchgemeinde Schlöben konnte das Bild 
erworben werden. Gleichzeitig unterstützen Mitglieder Ihrer Kirchgemeinde diese 
Familie in ihrer schweren Situation. Am 31. Mai möchten wir gemeinsam einen 
Gottesdienst zur Einweihung des Bildes rund um das Land Armenien feiern. 
Kommen Sie also gern am 31.05. um 11.15 Uhr in die Kirche Schlöben.

Aufmerksam machen möchten wir auch 
auf eine weitere armenische Familie in 
großer Not. Gayane Mirzoyan lebt mit 
ihren Kindern im Alter von 3 bis 14 Jahren 
und ihrer Mutter in elenden Verhältnissen 
in einem Dorf am Sevansee. Das ihnen 
zur Verfügung gestellte „Haus“ ist 
eigentlich nicht mehr bewohnbar, zudem 
sind die Besitzverhältnisse unklar. Mit 
unglaublichem Zusammenhalt und Liebe 
füreinander bewältigt die Familie ihre 
schwere Situation. Nachdem die Familie 
von uns zunächst mit dem Aller-
notwendigsten versorgt werden konnte 
(Nahrung, warme Kleidung, Bettdecken, 
Stühle, Holz usw.), denken wir nun 
darüber nach, wie die katastrophale 
Wohnsituation verbessert werden kann. 

Dazu sind wir auf Mithilfe und 
Spenden angewiesen. 
Die Spenden kommen zu 100 % 
bei den Hilfsbedürftigen an. 
Die Kontoverbindung ist auf der 
vorletzten Seite des Gemeinde-
briefes zu finden.  
Als Verwendungszweck
geben Sie bitte an:
RT 0877 Armenienhilfe

Text: Gabi Damm



Ohne Ehrenamt 
ist vieles nicht möglich

Die Veranstaltung am 21. März 2026 
war dem Dank an alle ehrenamtlich 
Tätigen gewidmet. Im Gemeinderaum 
der Hermsdorfer Kirche waren alle zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen, welcher 
wieder von der Bäckerei Nützer spen-
diert wurde.

Pfarrer Stephan Elsässer betonte, 
daß kirchliches Leben ohne 
Ehrenämter fast nicht machbar sei. 
Die Losung des Tages lautete: „Wenn 
du gegessen hast und satt bist, sollst 
du Gott loben.“ Dem entsprach das 
gemeinsame Lied „Danket dem Herrn, 
denn er ist freundlich“.
Als Überraschung kam der Gast 
Alexander Voynow aus dem Donbas 
in der Ukraine. 

Auf seinem großen Knopf-Akkordeon 
spielte er ein großes Repertoire an 
Heimat- und Wanderliedern sowie Klas-
sikern bis zur Operette. Nur manche 
seiner politischen Kommentare waren 
nicht zeitgemäß. Die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter aber  hatten sonst Freude an 

dem für sie vorbereiteten Programm, 
welche die Anstrengungen erst mal 
vergessen ließen. Jeder Teilnehmer 
konnte einen von der Gärtnerei 
Laetsch gesponserten kleinen Topf mit 
einer Azalee mitnehmen, der ihn an die 
unbeschwerten Stunden erinnern kon-
nte.

Joachim Brauer



Beginn der Passionszeit in der warmen Stube

Der Beginn der Passionszeit wurde am 22. Februar um 11:15 Uhr mit einem 
„Gottesdienst in der Stube“ bei Familie Grübsch in Rabis gefeiert. 
Nach dem herzlichen Empfang durch die Gastgeber hielt Rena Niedermeyer-
Schwarze die Andacht über Adam und Eva und die Vertreibung aus dem 
Paradies. Sie lud alle Besucherinnen und Besucher ein, ihre Gedanken zu dieser 
Bibelgeschichte miteinander zu teilen. Was wäre gewesen, wenn Adam und Eva 
anders gehandelt hätten? Hätte Gott dann anders reagiert? Ist der Ausgang der 
Geschichte wirklich als Strafe oder auch Chance zu sehen? 
Da wir, anders als in der Kirche, auf bequemem Gestühl und dicht beieinander in 
einer Runde saßen, fiel es leicht, miteinander ins Gespräch zu kommen und den 
Gottesdienst sehr persönlich zu erleben. Alle genossen die heimelige Atmos-
phäre und so blieben viele anschließend noch bei Tee und Kaffee zusammen, 
tauschten sich weiter aus und machten sich schließlich gemeinsam und 
wohlgestimmt auf den Heimweg in den Sonntag. 
Ein herzliches Dankeschön an die Gastgeberfamilie, die alles sehr liebevoll 
vorbereitet und musikalisch begleitet hat, und an Rena für diesen schönen 
Gottesdienst. 
Weil dieses Format „Gottesdienst in der Stube“ guten Anklang gefunden hat, 
möchten wir dieses Angebot im nächsten Winter ausweiten. Deshalb die Frage: 
Wer hat in unseren Dörfern Lust, auch mal Gastgeberin oder Gastgeber für einen 
Stubengottesdienst zu sein? Dafür braucht es nur eine warme Stube und ein paar 
heiße Getränke. 
Melden Sie sich gerne bei einem Mitglied Ihres Gemeindekirchenrates (GKR). 

Text: Annette Gramß (Mitglied im GKR), Bild: KI



DANKE für das Schlagzeug
Am Sonntag, den 18. Januar 2026 konnten wir in 
einem festlichen Abschlussgottesdienst der 
Allianzgebetswoche unser neues Schlagzeug 
„einweihen“. Schlagzeuglehrerin Ulrike Demuth 
aus Weimar zeigte in gekonnter Weise, was man 
alles aus einem Schlagzeug rausholen kann. Ob 
im Ragtime bei der Begleitung der Posaunen-
chöre, als Rock zur Orgelbegleitung oder ganz 
zart zum Gemeindegesang. 

Sie brachte auf diese Weise viel Pepp und Rhythmus in 
die Musik, was die Besucher begeisterte. Ich danke 
ganz besonders der Sparkasse Jena – Saale-
Holzland-Kreis für die großzügige Unterstützung von 
1000 €, die so die Anschaffung erst möglich gemacht 
hat. Da ich gern die alte, traditionelle Kirchenmusik und 
die moderne mische, wird unser neues Instrument jetzt 
öfter in Gottesdiensten und Konzerten erklingen. Das 
nächste große Highlight wird am Samstag, 9. Mai in 
Bad Klosterlausnitz sein. Dort erklingt unter anderem 
eine Pop-Messe mit Orchesterbegleitung und Schlag-
zeug. 
Ihr/ Euer Kirchenmusiker Every Zabel



Unverhofft kommt oft: Matthias Grünert gastierte in Mennewitz

Gut ein halbes Jahr ist es her, dass die frisch sanierte Gerhard-Orgel in Menne-
witz feierlich eingeweiht wurde. Doch die Nachricht von diesem tollen Instrument 
hat offenbar schnell die Runde gemacht und ist bis in die sächsische Landes-
hauptstadt nach Dresden gelangt. Gänzlich unerwartet wurde wir, die Kirch-
gemeine Schöngleina, nämlich von dort im Februar angefragt, ob Matthias 
Grünert, Kantor und damit auch Organist der Frauenkirche in Dresden, nicht im 
März ein Konzert in Mennewitz spielen könne. Natürlich könne er das, ließen wir 
den deutschlandweit bekannten Musiker wissen und begannen voller Vorfreude 
mit den Vorbereitungen.

Und so war dann am Abend des 7. März „volles Haus“ in der kleinen Dorfkirche 
zu Mennewitz. Über 90 Musikfreunde hatten sich eingefunden, um dieses 
besondere Konzert zu erleben. Das laue Frühlingswetter passte wunderbar zum 
Thema des Konzertes: Con Brio – Heitere italienische Orgelmusik. Matthias 
Grünert verstand es durch sein virtuoses Spiel, dass diese italienische Heiterkeit 
den Kirchraum ausfüllte und die Zuhörer erfasste. Die Klänge der Orgel 
insbesondere des fröhlichen Zimbelsterns trugen kräftig dazu bei!



Mit kräftigem Applaus bedankte sich das begeisterte Publikum bei Organist und 
Orgel. Und die beiden waren um eine Zugabe natürlich nicht verlegen.

„So ein schönes Konzert“ hörte man danach allenthalben beim entspannten 
Miteinander um die Feuerschale vor der Kirche. Dank der fleißigen Helfer gab es 
Getränke und einen Imbiss für alle Besucher zur Stärkung vor dem Heimweg.

Mit einem Lächeln auf den Lippen und warmer Gulaschsuppe im Bauch (Danke 
an den „Kesselkoch“ Robert!) verließen alle Besucher Mennewitz. Sie werden 
sicher wiederkommen, so wie Matthias Grünert auch. Wir freuen uns jetzt schon 
darauf!

Text und Fotos: Harald Hempel



UNTERBRECHUNG - Tischabendmahl in Oberndorf - 
UNTERBRECHUNG
Mit einem Buchstabenpuzzle lud Pfarrer Elsässer die Anwesenden beim 
Tischabendmahl am Gründonnerstag ein, ihre Komfortzone zu verlassen →  sich 
von ihren Plätzen zu erheben und die  verstreuten Buchstaben auf dem Tisch so 
zu ordnen, dass ein Wort entstand.
Neugier, Spannung, Blickrichtungswechsel, Lebendigkeit erfüllte den Raum. 
Gemeinschaftlich wurden die Buchstaben zusammengefügt, sortiert, neu 
geordnet, wieder verändert... Und unerwartet, dann doch schnell und staunend 
das Ergebnis: U N T E R B R E C H U N G . ? .
Was? Wie? Welche Bedeutung hatte dieses Wort für unser Tischabendmahl?

Wie oft oder überhaupt unterbrechen wir 
unseren Alltag, um Innezuhalten, 
Aufzuschauen,  tief zu atmen und sich in 
dem Moment selbst zu spüren? 
– U N T E R B R E C H U N G – kennen 
Sie das befreiende Gefühl, in solch 
einem Moment die Weite des Himmels 
wahrzunehmen und die ver-meintlichen 
Scheuklappen, die den Blick und die 
Gedanken einengen, abzustreifen? 
–  U N T E R B R E C H U N G – Ein 
30-minütiger Spaziergang in der Natur. 
 –  U N T E R B R E C H U N G – Die 
Augen für 10 Minuten schließen und 
sich innerlich mit dem eigenen Atem 
verbinden, das eigene Herz spüren: ja, 
es schlägt 
noch.

 –  U N T E R B R E C H U N G – 

Ich bin lebendig UND VERBUNDEN – mit GOTT.

Diese Gedanken bewegten mich im Nachhinein. Sie 
waren nicht das Thema des Tischabendmahles.
Liturgie, gemeinsames Beten, Singen, Gottes Wort 
hören. So nah mit Jesus an diesem Tisch, zu dieser Zeit 
im Heiligen Abendmahl mit Brot und Weintrauben sich 
verbunden fühlen, war – dieses mal anders, näher, 
intensiver – für mich. Dankbarkeit für diese – U N T E R 
B R E C H U N G – erfüllt mich.

Text: Ulrike Jung, Fotos: Daniela Bieck



Weltgebetstag in Hermsdorf
Am 6. März fand in diesem Jahr eine neue Form den Weltgebetstag 
zu feiern in unserer Gemeinde statt.
Zum ersten Mal feierten wir ihn gemeinsam mit den Christen der 
methodischen, katholischen und Klosterlausnitzer lutherischen 
Gemeinde. Wir durften als Gastgeber 70 Menschen begrüßen und in 

Gemeinschaft mit ihnen 
und den Frauen weltweit 
nach der Liturgie aus Nige-
ria eine Andacht begehen. 
Unterstützt von der katholischen Band 
und dem Kirchenchor aus Bad Kloster-
lausnitz sangen wir nigerianische 
Lieder, erfuhren von Pfarrerin Kersten 
Interessantes zum Leben und Glauben 
in Nigeria und beteten mit vielen 
Frauen der beteiligten Kirchen. 
Anschließend ließen sich alle das 
reichhaltige Buffet mit vielen verschie-
denen Gerichten sowie Getränken 
schmecken und den Abend gesellig 
ausklingen.
Wir freuen uns schon auf diese Form 
der gelebten Holzlandökumene im 
nächsten Jahr.

Text und Bilder: Klara Zabel



Pfarrer:                       Stephan Elsässer, 07646 Schlöben, Dorfstraße 6
              Tel: 036428 40687, Fax: 036428 51406

Ev.- Luth. Pfarramt:                       07629 Hermsdorf, Kirchgasse 2

Sprechzeit des Pfarrers:      dienstags 10:00 - 12:00 Uhr im Amtszimmer Hermsdorf
                 und nach Vereinbarung Tel.: 036601 40704
Ansprechpartner:
GKR Hermsdorf                      Thomas Bermig, stellv. Vors.

GKR Schöngleina/ Schlöben   Rena Niedermeyer-Schwarze, Vors. Tel. 036428 315308

GKR Oberndorf                 Andreas Jung, Vors. Tel. 036606 60195

GKR Schleifreisen               Stephan Elsässer, Tel. 036428 40687

Kirchenmusiker:         Every Zabel Tel. 036601 934744
every.zabel@ekmd.de

Dipl. Sozialpädagogin:         Almut Elsässer Tel. 0176 20048447
almut.elsaesser@gmx.de

Kirchbüro/ Friedhofsverwaltung:                   Jessica Kamchen, Christiane Fuß
jessica.kamchen@ekmd.de

Tel. 036601 40704, Fax: 036601 939944

Öffnungszeiten:        Montag und Donnerstag 10 - 12 Uhr (oder nach telefonischer Vereinbarung)
Email:  ev-kirchgemeinde-hermsdorf@web.de
Email:  post@kirchgemeinde-schoengleina.de

Bankdaten:  IBAN: DE36 8306 4488 0001 3340 93         BIC: GENODEF1HMF
Bank: Raiffeisen-Volksbank Hermsdorfer Kreuz eG - RVB
Name des Kontos:  Ev. Kirchenkreisverband Gera

Betreff für Hermsdorf: RT 0840  Betreff für Schöngleina:  RT 0877
Betreff für Oberndorf: RT 0863  Betreff für Schleifreisen: RT 0875
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